
mit Mitteln aus der Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der Agrarstruktur und des
Küstenschutzes.

Name des Projektes: HWSK Ilm PID 1306

Mit dem HWSK Ilm wurde ein Konzept für Hochwasserschutzmaßnahmen erarbeitet. 

Die damalige Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie (TLUG) hat zwecks
Beurteilung der Hochwassergefährdung und der daraus resultierenden
Maßnahmenumsetzung Planungsleistungen zur Erstellung eines
Hochwasserschutzkonzeptes (HWSK) für den Gewässerlauf der Ilm von
Stützerbach bis zu ihrer Mündung in die Saale bei Großheringen, Flusskilometer
132+000 bis 0+000 Fluss-km, im Jahr 2014 an das Planungsbüro Scholz und Lewis
vergeben.

Mithilfe der vorhandenen zweidimensionalen hydraulischen Modellierung der Ilm
wurde auf Grundlage der Charakterisierung des Gewässersystems, der
bestehenden Randbedingungen und der im Istzustand vorliegenden
Überschwemmungen und Strömungsausbildung die Gefährdungssituation
analysiert und bewertet. Im Ergebnis der Defizitanalyse wurden auf
konzeptioneller Ebene Maßnahmen für die Herstellung des Hochwasserschutzes
ermittelt und priorisiert.


